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St.S. IV D - 64c/41.

Prag, den 18.November *941.

1) Vermerk.

Die Besprechung in der einschlägigen Angelegenheit hat

stattgefunden. Daher

2) z.d.A.

M

√



Der Oberlandrat

Brag I., den 2.August 1941

Ufergasse 7

V

Nr.

Büco des Staatsfekretärs

Es wird gebeten, dieses Geshäftgzeichen und

bein Reichsprotektor

den Gegenstand bei weiteren Schreiben an-

in Böhmen und Mäkren.

zugeben.

Eing.:

5.AUG.1941

Tgb. Nr.:

Herrn

Oberregierungsrat Dr. Giess

Persönlicher Referent des Herrn Staatssekretärs

KvH. Prank

P r a g IV

Czernin-Palais

Sehr geehrter Herr Giess!

In Beantwortung Ihres letzten Sehreibens darf ich Ihnen

kurz mitteilen, dass ich ab heute auf 2 - 3 Wochen in

Urlaub gehe. Falls Sie während meiner Abwesenheit Zeit

und Lust haben, einmal hier herein zu sehen,un das Programm

für die eingehende Besprechung mit dem Herrn Staatssekretär

über Fragen der Stadt Prag festzulegen, möchte ieh Sie

bitten, sieh mit meinen Vertreter, Regierungsrat von Borries,

in Verbindung zu setzen, der Ihnen jederzeit zur Verfügung

steht. Ich bitte, in diesem Falle ihm einfach einen kurzen

Termin mitzuteilen.

Heil Hitler!

Ihr

Fa etise.

O

1

atu.

Geie Vi t Ciay in der tovemen

den drele erii Mmoid jo leite

b. e08.40.

Antinat M .
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21. Juli 191.

St.S.IV D - 64/b/41.

An Herrn

Oberlandrat Frhr.v.Watter,

Prag,

2 1. VIr. 1941

Oberlandratsant.

Sehr geehrter Herr Oberlandrat!

Pür das dort.Schreiben vom 16.d.M. - Zeichen Nr.I 44.11 in

Sachen Bericht über die finanziellen Verhältnisse der Stadt

Prag danke ich verbindlich. Der von Ihnen benannte Termin

liegt für mich wegen der Vorbereitung des täglichen Vortra-

ges bei dem Herrn Staatssekretär zu ungünstig. Ich würde es

begrüssen, wenn eine Zusammenkunft mit Herrn Dr.Heller nach

dem 3.k.l. verabredet würde. Als Zeitpunkt wäre mir alsdann

eine Spätnachmittagsstunde genehm.

Heil Hitler!

Ihr

√

Oberregierungsrat.

2.

Z.d.A.



Der Oberlandrat

16.Juli 1941.

Prag I., den

Masarttai  Ufergasfe 7.

5

Nr.

I 44.1.1

Dlua des S'aa's■ekretärs

Es wird gebeten, diejes Gescäftsseichen

und ben Gegenstand beiweiteren Schreiben

b iFeo poekot

anzugeben.

in Bühm n uno Mähren.

Eing.: 18. JULI 1941

An

Tgb. 1

Herrn Oberregierungsrat Dr. G i e s

persönl.Referent des Herrn Staatssekretärs K.H.Frank

in Pra g IV

Sehr geehrter Herr Gies !

Dem Herrn Staatssekretär habe ich heute einen

kurzen Bericht über die finanziellen Verhältnisse der

Stadt Prag und unsere Umorganisationspläne unmittelbar

überreicht. Ergänzend möchte ich noch anfügen,dass der

Finanzdezernent Dr.Heller jeden Dienstag Vormittag um

9 Uhr zu mir kommt,um die eingeleiteten Massnahmen zun

Personalabbau und die Angleichung der Verhältnisse an die

des Reichs mit mir zu besprechen. Da ich ein ganz beson-

deres Interesse für diese Dinge bei Ihnen voraussetzen

darf,möchte ich Sie zur Teilnahme an der einen oder

anderen Besprechung einladen.

Heil Hitler !

th

Ihr

St.

S.WD-64+1/4


